
„Rechts vor links“, die Bedeu-
tung der wichtigsten Straßenschil-
der und das Vorgehen beim Abbie-
gen sind den Viertklässlern nun
vertraut. „Alle Schülerinnen und
Schüler haben bestanden“, freut
sich Sieglinde Schulz-Krieg. Am En-
de der Unterrichtseinheit Verkehrs-
erziehung konnte den Jungen und
Mädchen der Fahrradführerschein
ausgehändigt werden. Als Höhe-
punkt der „Verkehrsschule“ be-
suchten im Februar die Verkehrspo-
lizisten Silvio Nägele und Bernhard
Müller die Grundschule Gotten-
heim im Rahmen eines Verkehrsta-
ges. Die Jungen und Mädchen der 4.
Klasse waren an diesem Tag mit
ihren Fahrrädern zur Schule gekom-
men. Die Räder wurden von den Po-
lizeibeamten genau unter die Lupe
genommen. Mängel wurden den
Kindern erklärt mit dem Hinweis,
die Eltern sollten sich um die defek-
ten Lichter oder fehlende Bremsbe-

Die Verkehrspolizei war in der Grundschule Gottenheim zu Besuch

läge kümmern. „Wir haben nur sehr
wenige Mängel feststellen können.
Eure Räder sind gut in Schuss“,
freuten sich Silvio Nägele und Poli-
zeihauptkommissar Bernhard Mül-
ler. Alle Fahrräder ohne Mängel be-
kamen einen Aufkleber von den Be-
amten, die die Verkehrstauglichkeit
bescheinigten. Anschließend
machten sich die Jungen und Mäd-
chen, begleitet von den Polizeibe-
amten und mit Warnwesten ausge-
stattet, auf eine Tour durch das
Dorf. Dabeiwurde das erlernte Wis-
sen im Straßenverkehr eingesetzt.
Nach der Rundfahrt ging es im war-
men Klassenzimmer ans Einge-
machte: „Wir sind alle wohlbehal-
ten zurückgekommen. Doch ihr
habt nicht alles richtig gemacht“,
erklärteSilvioNägeledenSchülern.
So seien die Jungen und Mädchen

Gottenheim. An vier Vormittagen
im Januar besuchten die Schüle-
rinnen und Schüler der Klasse 4
mit ihrer Klassenlehrerin Sieglin-
de Schulz-Krieg den Verkehrs-
übungsplatz in Breisach-Hochstet-
ten. Dort übten die Jungen und
Mädchen bei eisigen Temperatu-
ren das richtige Verhalten im Stra-
ßenverkehr, insbesondere mit
dem Fahrrad. Nach den Übungs-
stunden standen eine praktische
und eine theoretische Prüfung an.

viel zu nah an einem parkenden
Kleinlaster vorbeigefahren. „Da
müsst ihr einen größeren Bogen
machen.“ Auch das Abbiegen mit
Handzeichen müssten einige noch
üben, betonten die Polizeibeamten.

Die Schülerinnen und Schüler
der vierten Klasse in der Grund-
schule Gottenheim sind jetzt fit im
Verkehr. Das haben die Jungen und
Mädchen den Beamten der Ver-
kehrspolizei zu verdanken, die in
den Jugendverkehrschulen Kinder
auf den Straßenverkehr vorberei-
ten. Seit einigen Jahren besuchen
die Beamten auch die Schulen in ih-
rem Einzugsgebiet. Circa zehn Be-
amte sindunterBernhardMüller für
die Jugendverkehrserziehung im
Landkreis Breisgau-Hochschwarz-
wald und in der Stadt Freiburg zu-
ständig. Marianne Ambs

Die Polizeibeamten Silvio Nägele und Bernhard Müller übten mit Grund-
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Fit im Straßenverkehr


